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Die in diesem Band versammelten Beiträge gehen in ihrem Kern zurück auf die 
Tagung Alter(n) in der Bibel. Exegetische Perspektiven auf Altersdiskurse im Alten und 
Neuen Testament. Diese fand am 06. und 07. Oktober 2020 an der Evangelisch-The-
ologischen Fakultät der Ruhr-Universität Bochum statt, nachdem der ursprüng-
lich angedachte Termin der Tagung im April 2020 aufgrund der coronabedingten 
Einschränkungen abgesagt werden musste. 

Die Beiträge dieses Tagungsbandes vereint das Anliegen, dem bibelwissen-
schaftlich – insbesondere neutestamentlich – verhältnismäßig wenig behandel-
ten Thema Alter und Altern aus exegetischer Perspektive nachzuspüren und da-
mit weiterführende Impulse für das Nachdenken zum Thema Alter und Altern 
in den weiteren theologischen Disziplinen zu liefern. 

Unser herzlicher Dank gilt allen Referentinnen und Referenten der Tagung 
resp. Autorinnen und Autoren des Bandes, die ihre Beiträge auf der Tagung in 
Bochum vorgestellt und zu diesem Sammelband beigesteuert haben. Es war aus 
unserer Sicht nicht nur inhaltlich eine äußerst gelungene Tagung mit spannen-
den Vorträgen und anregenden Diskussionen, sondern nach der langen Zeit, in 
der Tagungen und Präsenzverstaltungen aufgrund der Coronabeschränkungen 
nicht möglich waren, auch eine wohltuende Erfahrung sich wieder in Präsenz 
austauschen und ins Gesprächen kommen zu können! 

Die Initiative zur Durchführung der Tagung zu diesem Thema und zum Sam-
melband geht auf Malte Cramer zurück, der sich hauptverantwortlich um die 
Organisation der Tagung sowie die Betreuung der Publikation gekümmert hat. 

Wir bedanken uns herzlich bei Daniel Klinkmann, der die Tagung technisch 
unterstützt und ihre Hybridität ermöglicht hat. Darüber hinaus gilt unser Dank 
Kira-Larissa Emde und Miriam Gatawis für die organisatorische Begleitung der 
Tagung sowie insbesondere für ihre editorischen Arbeiten an diesem Buch. 
Schließlich gilt unser herzlicher Dank dem Kohlhammer-Verlag für die Umset-
zung dieses Buchprojekts sowie insbesondere Dr. Sebastian Weigert für die her-
vorragende Begleitung und die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

  




